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Skoda landet ganz knapp hinter 
Toyota auf Platz 2 der großen Im-
portfabrikate. Mit einer 2,41 teilt 
sich der tschechische Hersteller in 
der Gesamtzufriedenheit mit Audi 
und Smart Rang 6. 

Suzuki ist weiter im Aufwind und 
verteidigt mit einer Note von 2,69 
seinen dritten Platz bei den kleinen 
Importfabrikaten, gefolgt von Mit-
subishi. Dadurch verringert sich 
auch der Abstand auf Platz 1.

Markenprofil: 
Seite 45

Markenprofil: 
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VW belegt erstmals Rang 1 bei den 
großen Volumenfabrikaten. Die Zu-
friedenheit stieg von 2,62 auf 2,35 – 
dank hoher Werte bei Kfz-Qualität 
und Markenimage sowie Verbesse-
rung bei Vertriebs- und Netzpolitik.

Markenprofil: 
Seite 50

Volvo verbessert seine Werte und 
verteidigt den vierten Rang bei den 
kleinen Importfabrikaten. Bei der 
Zufriedenheit mit der Umsatzren-
dite teilen sich die Schweden mit 
Skoda den fünften Platz.

Markenprofil: 
Seite 49

Seat verteidigt bei den großen Im-
portfabrikaten den fünften Platz. 
Die Spaniert steigerten die Händ-
lerzufriedenheit von 3,01 auf 2,87. 
Das reicht für Platz 15 im Gesamt-
ranking.

Markenprofil: 
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Renault landet in der diesjährigen 
Auswertung auf dem siebten Platz 
der großen Importfabrikate. Mit 
der Note 2,93 landen die Franzosen 
im hinteren Drittel der Gesamt- 
auswertung.

Markenprofil: 
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 Toyota zieht wieder an Skoda vor-
bei und sichert sich Platz 1 bei den 
großen Importfabrikaten – wenn 
auch knapp mit 2,40 vs. 2,41. Bei 
den Renditezufriedenheits-Aufstei-
gern landet die Marke auf Rang 3.

Markenprofil: 
Seite 48

Alle Nischenfabrikate* steigerten 
die Händlerzufriedenheit. Auch 
Smart kommt mit einer Verbesse-
rung von 0,24 Prozent aus dem 
Stimmungstief und schiebt sich 
an Land Rover vorbei auf Rang 3. 

Markenprofil: 
Seite 44

Der japanische Allrad-Hersteller 
Subaru gewinnt zwar wiederholt 
bei den kleinen Importfabrikaten, 
allerdings war die Zufriedenheit 
stark rückläufig. Die Werte fielen 
von 2,19 auf 2,31.

Markenprofil: 
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Marke Bewertung

2012 2011

1. Porsche 2,20 2,33

2. Mini 2,31 2,35

Subaru 2,31 2,19

3. BMW 2,34 2,41

4. Volkswagen 2,35 2,62

5. Mercedes 2,40 2,39

Opel 2,40 2,60

Toyota 2,40 2,59

6. Audi 2,41 2,58

Skoda 2,41 2,52

Smart 2,41 2,65

7. Land Rover 2,50 2,63

8. Hyundai 2,53 2,83

9. Ford 2,63 2,68

10. Mitsubishi 2,67 2,73

11. Suzuki 2,69 2,75

12. Volvo 2,71 2,84

13. Kia 2,78 2,96

14. Peugeot 2,83 3,09

15. Seat 2,87 3,01

16. Nissan 2,92 3,12

17. Renault 2,93 3,17

18. Chevrolet 2,98 3,18

Fiat 2,98 2,97

19. Honda 2,99 2,90

Mazda 2,99 2,97

20. Citroën 3,26 3,48

21. Chrysler 3,30 3,39

8  GEsamtrankinG

Hinweis: 1 =s ehr zufrieden; 6 = unzufrieden

Gesamtzufriedenheit 2012 2011 Veränd.

1. Porsche (2) 2,20 2,33 + 

2. Mini (3) 2,31 2,35 +

3. Smart (6) 2,41 2,64 +

4. Landrover (5) 2,50 2,63 +

7  DiE nischEnfabrikatE

Hinweis: 1 = sehr zufrieden; 6 = unzufrieden (Platzierung 2011)
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(ifa) an der hochschule 
für Wirtschaft und Um-
welt (hfWU) nürtingen-
Geislingen. Er ist wis-
senschaftlicher Leiter 
des schwacke marken-
monitor. 

deutlichvon2,33auf2,20gestiegen.Ver-
antwortlichdafürwareinedeutlichgestie-
geneZufriedenheithinsichtlichderPro-
dukt-/Vertriebspolitik(Abb. 7).

Porsche neuer Gesamtsieger
DashervorragendeErgebnishatPorsche
indiesemJahrauchandieSpitzedesGe-
samtrankingsgeführt,vorSubaru,Mini
undBMW.Beachtlichistaberauchdie
PlatzierungderMarkeVolkswagen,die
sichinderVergangenheitstetsimhinteren
DritteldesRankingswiederfandunddie
sichindiesemJahraufRangfünfnach
vornegeschobenhat–nochvorMercedes
undauchdeutlichvordieKonzernschwe-
stermarkenAudiundSkoda(Abb. 8).

außergewöhnliche Ergebnisse
EinaußergewöhnlichesAutojahrhatim
RankingderzufriedenstenHändlerzuau-
ßergewöhnlichenErgebnissengeführt.Ob
sichderseitdemJahr2008anhaltendpo-
sitiveTrendindiesemJahrfortsetzenwird,
bleibtabzuwarten.DasJahr2012wirdfür
alleMarktakteureschwierigerundder
Preis-undMengendrucknimmterkenn-
barzu.DieStabilitätvongutenBezie-
hungenzeigtsichjaaberbekanntlichdann
ambesten,wenndieRahmenbedingungen
schwierigerwerden.Gutmöglich,dass
sichbeidernächstenErhebungdasSpreu
stärkervomWeizentrennenwird.z
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